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Presseeinladung 14. September 2011 
 
 
 
 
 
 
Bekanntgabe der 25 einflussreichsten Ingenieurinnen  
Deutschlands! 
 
Bei einer Pressekonferenz werden am 27. September 2011 um 11:30 Uhr in Berlin 
die Namen der 25 einflussreichsten Ingenieurinnen Deutschlands bekannt gegeben. 
Im Auftrag des deutschen ingenieurinnenbundes e.V. (dib) wählt eine unabhängige 
Jury aus über 200 nominierten Ingenieurinnen die „Top 25“. 

„Trotz der hervorragenden Berufsaussichten beginnen junge Frauen nach wie vor nur 
selten ein technisches Studium“, weiß Susanne Staude, Professorin an der 
Hochschule Ruhr-West und Mitglied des Projektteams, zu berichten. Mit der Aktion 
TOP25 will der deutsche ingenieurinnenbund die Vorbilder, die es inzwischen gibt, 
stärker bekannt machen – gerade bei Mädchen und jungen Frauen. Aus der 
Wirtschaft kamen bereits viele positive Rückmeldungen zu der Aktion und zahlreiche 
Nominierungen. 

Alle Kandidatinnen wurden einem der folgenden Bereiche zugeordnet, aus denen 
jeweils die einflussreichsten in der näheren Auswahl sind:  

• Wirtschaft/Industrie – Unternehmerinnen und Mitglieder der Geschäftsleitung 
• Wirtschaft/Industrie – Angestellte 
• Hochschulen/Forschungsinstitute 
• Verwaltung/Politik 
• Verbände 

Die Liste der 25 einflussreichsten Ingenieurinnen wird daher auch zeigen, wie 
vielfältig die Arbeitsgebiete von Ingenieurinnen sind. 

Während des Pressegesprächs wird die Jury (Wolfgang Gollub , Arbeitgeberverband 
Gesamtmetall, Sylvia Kegel , deutscher ingenieurinnenbund, Prof. Barbara 
Schwarze , Kompetenzzentrum Technik-Diversity-Chancengleichheit, Prof. Dr. Rita 
Süssmuth , Bundestagspräsidentin a. D., Prof. Dr.-Ing. Johann-Dietrich Wörner , 
Deutsches Zentrum für Luft- und Raumfahrt) für Fragen zur Verfügung stehen. 

Weitere Informationen unter www.dibev.de/top25.html. 

Der deutsche ingenieurinnenbund ist seit rund 25 Jahren der unabhängige 
berufsspezifische Verein für Frauen in der Technik (www.dibev.de). 
 

Ansprechpartnerin 
Prof. Dr.-Ing. Susanne Staude, Tel. 0178-8315617, top25@dibev.de 
 

Pressekonferenz : 
Dienstag, 27.9.2011, 11:30-12:30, 
beim Arbeitgeberverband Gesamtmetall, Voßstraße 16, 10117 Berlin-Mitte 


